
Nutzungsbedingungen 
Als Freizeit-Farmer darfst Du jederzeit das Grundstück betreten. Du darfst auch Besucher 
mitbringen.  

Nicht erlaubt ist Folgendes: 

• Parken von PKW auf dem Grundstück oder am Wegrand. Unser Grundstück liegt an 
einem Feldweg, der nicht mit dem privaten PKW befahren werden darf. In der nähe-
ren Umgebung gibt es aber genug Parkmöglichkeiten. 

• Unangemeldetes Feuer. Wer Feuer an der Feuerstelle machen will, muss das bei uns 

und bei der Gemeinde anmelden. Nie bei Trockenheit oder Wind! 

• Übermäßiger Lärm, durch den die Anwohner in der Nähe des Grundstücks und andere 
Freizeit-Farmer gestört werden könnten. 

• Liegenlassen bzw. Installieren von Gegenständen, von denen eine Gefahr bzw. ein 
Verletzungsrisiko für andere Freizeit-Farmer, insbesondere auch für Kinder, ausgehen 
kann. Z.B. sollten keine Messer und generell keine Gartengeräte auf dem Grundstück 
liegengelassen werden. Geräte müssen nach der Nutzung wieder im Geräteschuppen 
verstaut werden. 

• Bauliche Maßnahmen. Keine Zäune, Gewächshäuser, Überdachungen etc. Einfache 
Rankgerüste sind erlaubt. 

• Müll liegen lassen. Müll aus dem Boden, den Du in Deinem Garten findest, kannst Du 
in den dafür vorgesehenen Eimer werfen. Ansonsten muss jeglicher Müll mitgenom-
men werden. Zu uns kommt keine Müllabfuhr. Pflanzenabfälle können auf den Kom-
posthaufen geworfen werden. 

• Hunde frei laufen lassen. Hunde können Schaden in den Gärten anrichten und ihre 
Hinterlassenschaften möchte niemand in seinem Garten finden. Wenn Du einen Hund 
mitbringen möchtest, musst Du ihn deshalb an der Leine führen und wenn Du in Dei-
nem Garten bist, in der Nähe anbinden. Hinterlassenschaften von Hunden müssen ent-
sorgt werden. 

• Maßnahmen, die nicht konform mit der EU-Bio-Richtlinie sind. Hierzu zählen insbeson-
dere das Ausbringen von mineralischem Dünger und chemisch-synthetischen Pflan-
zenschutzmitteln. Mitgebrachtes Saatgut und Jungpflanzen müssen aus biologischem 
Anbau stammen. Im Zweifel frage uns einfach. 

• Giftige, verbotene, halluzinogene (auch Cannabis) und stark wuchernde Pflanzen (be-
sonders Minze) sowie Bäume und größere Sträucher dürfen nicht angebaut werden. 
Kleinere Sträucher wie Johannisbeeren sind erlaubt. 

• Lagern von Material. Größeres Material wie Vliese und Netze muss zum Lagern mit 
nach Hause genommen werden. Kleineres Material wie Bambus- oder Tomatenstäbe 



darf in überschaubaren Mengen im eigenen Garten gelagert werden. Generell keine 
Lagerung von Gegenständen außerhalb des eigenen Gartens. 

• Kinder unter 12 Jahren dürfen nicht ohne Aufsicht ins Hühnergehege, da sie 
dort erheblichen Schaden anrichten können (Stalltür öffnen, Strom für den 
Elektrozaun abschalten, Gehegetür offen lassen, Hühner jagen usw.)  

 

RISIKEN 

Das Freizeit-Farmer Grundstück ist eine gartenbaulich genutzte Fläche. Hier gibt es au-
ßergewöhnliche Risiken, insbesondere für Kinder. Trage bitte Sorge für Deine eigene Si-
cherheit und die Sicherheit Deiner und anderer Kinder. Kinder stehen unter Aufsichts-
pflicht! 
 

Zu den Risiken gehören z.B. 
 

• Geräte, insbesondere solche mit scharfen Klingen oder Kanten sowie Maschinen. 

• Wasserbottiche/-Fässer/-Tanks. Achte z.B. darauf, dass Kinder nicht an ihnen herum-
klettern, bzw. hineinsteigen! 

• Äste von Bäumen (können herabfallen) 

• Leitern (können umfallen, man kann herunterfallen) 

• Der Elektrozaun um den Hühnerauslauf. 

• Es gibt giftige (Wild-)Pflanzen, die auf keinen Fall verzehrt werden dürfen! Lass Dir 
von uns zeigen, wie sie aussehen! 

• Unsere Honigbienen. Achte bitte darauf, dass Du selbst und ggf. Deine Kinder Distanz 
halten.  

• Sturm und Gewitter. Halte Dich bei Sturm oder Gewitter nicht auf dem Grundstück 
auf! Der Blitz kann auch in die Gewächshäuser einschlagen, stelle Dich bei Gewitter 
nicht dort unter! 

• Die Benutzung der Geräte, auch der Leitern bei der Obsternte  
geschieht auf eigene Gefahr. Prüfe vor der Benutzung, ob sie intakt sind! 

 

Nutzung 

• Du darfst den Garten nur für den Eigenbedarf, nicht für kommerzielle Zwecke nut-
zen. 



• Du musst deinen Garten pflegen und von übermäßigem Unkrautbewuchs freihalten. 
Zu deinen Aufgaben gehört außerdem die Pflege des angrenzenden Weges zur 
nächsthöheren Gartennummer. Und die Pflege des angrenzenden Teils des Mittelwe-
ges. 

• Bitte verwende die Gartengeräte sorgsam und sachgerecht und reinige verschmutzte 
Geräte nach dem Gebrauch grob mit der Drahtbürste. Bitte informiere uns, wenn ein 
Gerät kaputt gegangen ist. 

• Zum Schutz unserer Maschinen zur Bodenbearbeitung dürfen keine Steine und kein 
Metall (z.B. Erdanker/Heringe) im Garten verwendet werden. 

• Hohe/Ausladende Pflanzen müssen mit ausreichend Entfernung zum Mittelweg ge-
pflanzt werden. Bitte stelle sicher, dass der Mittelweg an deinem Garten begehbar 
bleibt! 

• Pflanze keine Pflanzen außerhalb deines Gartens. Der Mittelweg darf nicht bepflanzt 
werden und der Bereich um die Wassertonnen muss frei bleiben. 


